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Zur Freiheit befreit! AWS

18.05.2014 - sein â€“ wer wÃ¼nscht sich das nicht?! (Egal, ob er im Sommer bei der Wallfahrt dabei ist oder nicht.) Was aber ist Freiheit? Wer ist wirklich frei? Der, der alles tun darf und ... sagen kann zum Guten, wenn ihn keine Sucht, ..... wenn er nicht den â€žstarken Mannâ€œ spielt, sondern das mit seinen Eltern bespricht! 
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Zur Freiheit befreit!



Das Motto der Romwallfahrt im August prägt diesen MiniFundus. Frei zu sein – wer wünscht sich das nicht?! (Egal, ob er im Sommer bei der Wallfahrt dabei ist oder nicht.) Was aber ist Freiheit? Wer ist wirklich frei? Der, der alles tun darf und lassen kann wie es ihm gerade in den Sinn kommt? Die Freiheit eines Menschen – darin sind sich Philosophie und Theologie einig – liegt nicht darin, von aller Verantwortung und allen Verpflichtungen frei zu sein. Wir Menschen leben in Beziehungen und es macht uns und andere nicht frei, wenn wir zu jeder Zeit unseren eigenen Kopf durchsetzen. Wer frei ist, der kann jemand anderem zuliebe auch auf seinen eigenen Vorteil verzichten. Wer frei ist, dessen Herz hängt nicht an Besitz und an Macht. Wer frei ist, der handelt nicht fremdbestimmt, sondern aus eigenem



Ministranten ERZDIÖZESE WIEN



Willen und Antrieb. Der Youcat sagt dazu: „Ein Mensch ist dann am freiesten, wenn er immer ja sagen kann zum Guten, wenn ihn keine Sucht, kein Zwang, keine Gewohnheit hindert, zu wählen, was gut und richtig ist.“ (Youcat 287) Entdecke die unglaubliche Kraft, die in diesem Lebenskonzept steckt! Christus hat uns zur Freiheit befreit! (Gal 5,1) Er ist gestorben, damit du frei sein kannst. Er wünscht sich für dich persönlich das Leben in Fülle und er ist der Weg dorthin. Was hindert uns noch daran, Ihm ganz zu vertrauen?



Das fragt dich und sich heute dein MiniFundus-Team



Wissen: Was ist Freiheit? Gruppenstunde: Frei oder unfrei – das ist hier die Frage! Bastelidee: Luftballonauto Infos zur Prävention von Missbrauch und Gewalt
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Wissen



Was ist Freiheit? Stellt man diese Frage einem Kind, so kommt vermutlich meistens zunächst die Antwort: „Frei sein heißt, tun können was ich will und wann ich es will, keine Rücksicht auf andere nehmen müssen, keine lästigen Pflichten haben!“ Denkt und fragt man dann weiter, wo die eigene Freiheit ihre Grenzen hat, landet man bei einem Gedanken, den der Youcat im Artikel 289 so formuliert: „Die Freiheit des einen ist die Grenze für die Freiheit des anderen.“ Konkret heißt das: ich habe die Freiheit, meine Stereoanlage so laut aufzudrehen wie ich will – aber nur solange ich alleine zuhause bin bzw. sich andere nicht durch meine Musik gestört fühlen. Vielleicht will meine Schwester im Zimmer nebenan Vokabeln lernen und braucht dazu Ruhe. Damit sie dazu frei ist, muss ich die Musik leiser drehen oder mir Kopfhörer aufsetzen. In der christlichen Tradition ist „echte“ Freiheit aber nicht einfach das Fehlen von Verpflichtungen und Bindungen, sondern beinhaltet viel mehr. Im Youcat ist die Antwort zu lesen: „Freiheit ist die von Gott geschenkte Kraft, ganz aus sich selbst handeln zu können; wer frei ist, handelt nicht mehr fremdbestimmt. […] Ein Mensch ist dann am



freiesten, wenn er immer ja sagen kann zum Guten; wenn ihn keine Sucht, kein Zwang, keine Gewohnheit hindert, zu wählen, was gut und richtig ist.“ (Youcat 286-287) Wiederum an einem Beispiel konkret gemacht: wer nach etwas süchtig ist (egal ob das Alkohol und Drogen sind, ob das Sport ist, das Streben nach Anerkennung oder sonst etwas ist), wer von Zwängen und Gewohnheiten „getrieben“ ist, der ist in seinen Entscheidungen nie wirklich frei. Er ist wie ein defektes Auto, das nicht gerade aus fahren kann, sondern das immer in eine Richtung gezogen wird. Mit so einem Auto geradeaus zu fahren, ist unmöglich oder zumindest sehr schwierig. Es kostet viel Aufmerksamkeit und Kraft, ständig dagegen zu lenken. Die Wahrscheinlichkeit, dass man sein Ziel nicht erreicht, sondern in einem Moment der Unachtsamkeit im Straßengraben landet, ist groß. Kannst du dich hineindenken in diese Definition von Freiheit? Diese Freiheit, jederzeit das Gute tun zu können, meint der Apostel Paulus, wenn er schreibt: „Zur Freiheit hat uns Christus befreit!“ (Gal 5,1)



Stell dir das vor: > immer JA sagen können zum Guten, > sich in jeder Situation für das Gute entscheiden können (und zwar für das, was tatsächlich gut ist und nicht nur momentan dem Gefühl nach gut scheint), > ein Mensch mit „innerem Rückgrat“ sein, der Belastungen tragen kann. Auch dann, wenn du himmelhochjauchzend oder zu Tode betrübt bist. > nie aus dem Blick verlieren, was die Menschen um dich herum gerade brauchen und auch du selbst. > egal ob du reich oder arm bist, gesund oder krank… Immer JA sagen zu können zum Guten und so Gott immer näher zu kommen - das ist Freiheit, die von innen kommt, Freiheit, die dir niemand nehmen kann! In diesem Sinn gilt: Liebe macht frei! Wenn wir es schaffen, nicht als Egoisten zu leben, sondern über den eigenen Tellerrand zu schauen, wenn sich nicht alles um uns selbst dreht, sondern wenn wir offen sind für die Sorgen und Nöte anderer Menschen – dann sind wir am besten Weg in die immer größer werdende Freiheit! ❍



Gruppenstunde



Frei oder unfrei – das ist hier die Frage! In dieser Gruppenstunde wollen wir darüber nachdenken, was Freiheit konkret heißt. Wann ist jemand frei bzw. unfrei, das Gute zu tun? Was ist „das wirklich Gute“ in verschiedenen Situationen, im Hinblick auf mich selbst und auf andere – und was scheint nur gut? Ihr diskutiert anhand von Beispielen aus dem Alltag von Kindern bzw. Jugendlichen im Blick auf ihre persönliche Entwicklung und Reife. Du suchst aus den Vorschlägen ca. 5 Situationen aus, von denen du meinst, dass
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sie zum Alter und zur Lebenswelt deiner Minis passen. Bei manchen Situationen gibt es Gegensatzpaare, bei denen es sinnvoll ist, beide zu nehmen. Du siehst das am Layout, wenn zwei Situationen zusammen gehören. Die Texte, die kursiv gedruckt sind, sind Hintergrundinfos und Anregungen für dich. Ihr müsst euch in diesen Diskussionen nicht unbedingt auf ein Ergebnis einigen. Es ist okay, wenn ihr auch mal verschiedener Meinung seid. Wichtiger als das konkrete Ergebnis ist in dieser Gruppenstunde das Überlegen



und Hinschauen auf das, was frei bzw. unfrei macht. Freiheit ist ja nicht etwas, was wir ein für alle Mal haben und nie wieder verlieren könnten. Freiheit muss man einüben, man muss achtsam damit umgehen und aufmerksam dafür bleiben. Als Gruppenleiter/in kannst du darin Vorbild und Begleiter/in sein. Natürlich ist es nicht deine Aufgabe, den Eltern deiner Minis ihre Verantwortung abzunehmen. Du kannst aber dazu beitragen, dass Kinder und Jugendliche über ihre eigenen Ent-
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Zur Freiheit befreit!



scheidungen reflektieren und auch über Grenzen, die ihnen Eltern und Lehrer setzen bzw. auch nicht setzen. Ermutige deine Minis, auf das zu schauen, was ihnen und ihrer Umgebung längerfristig gesehen gut



tut, was sie in die Freiheit führt bzw. in der Freiheit hält! Denn für uns Christen gilt: Christus hat uns zur Freiheit befreit (Gal 5,1). Mit seiner



Hilfe können wir innerlich starke Menschen werden, die wollen oder auch nicht wollen können und deren Taten in Einklang mit ihrem Wollen steht.



Felix hat in seinem Zimmer einen eigenen Fernseher. Er darf sich anschauen, was er will und wann er will, seine Eltern lassen ihn das schon seit einiger Zeit frei entscheiden. Er kennt sich beim Fernsehprogramm und vor allem bei den Horrorfilmen besser aus als jeder andere in seiner Klasse. Felix hat oft Angst vor dem Einschlafen und manchmal träumt er ganz grauslich. Das traut er sich aber seinen Eltern nicht erzählen, sonst würden sie ihm vielleicht den Fernseher wegnehmen. Bei Tobias zuhause gibt es nur einen einzigen Fernseher und der steht im Wohnzimmer. Tobias muss sich mit seinen Eltern und Geschwistern ausmachen, wann der Fernseher läuft und was angeschaut wird. Wenn seine Schulkollegen über Fernsehsendungen reden, beneidet Tobias sie manchmal. Tobias schläft gut und träumt oft so lustige Sachen, dass alle mit ihm darüber lachen, wenn er sie beim Frühstück erzählt. Wie siehst du das: In welcher Hinsicht ist Felix frei, in welcher Tobias? Wer ist freier? Welche Freiheit würdest du wählen? Hilfen zur Diskussion: Felix hat alle Freiheit beim Fernsehen. Aber das macht ihn nicht zu einem wirklich freien Menschen? Felix kann oft nicht unbeschwert und „frei“ einschlafen. Und er kann mit seinen Eltern nicht frei über seine Angst und seine Albträume sprechen… Tobias hingegen kann das Fernsehprogramm nicht frei wählen, sondern muss Rücksicht auf die anderen nehmen. Aber er ist frei von Albträumen. Aus unserer Sicht: Angst macht immer unfrei! Wer Angst hat, kann nicht klar sehen und klar entscheiden. Ein Mensch, der Angst hat, ist wie ein Auto bei Aquaplaning! Er ist nicht frei in seinen Entscheidungen, sondern schwimmt auf seiner Angst, kann nicht lenken und nicht bremsen und kommt ins Schleudern! Es ist dann gar nicht einfach oder sogar unmöglich, gerade aus zu fahren und ans Ziel zu kommen! Jeder Mensch hat Ängste – deshalb ist es wichtig, dass wir Freunde haben, mit denen wir darüber sprechen können und die uns helfen, wenn uns etwas Angst macht. Gemeinsam können wir lernen, mit unseren Ängsten umzugehen. Konkret heißt das: Wenn ich zugeben kann, dass mir etwas Angst macht, dann hilft das auch anderen, nicht immer die Starken spielen zu müssen. Gute Freunde setzen einen anderen nicht unter Druck, etwas zu tun, obwohl er/sie davor Angst hat. Sie helfen einander aber, wenn eine/r sich einer Angst stellen will, wenn er/sie versucht, die Angst zu überwinden bzw. damit umzugehen. (Ein Beispiel, damit das leichter verstehbar ist: Ihr macht einen Ausflug und kommt zu einem Aussichtsturm. Es ist okay, wenn Fritzi sich nicht hinauf traut – er soll nicht ausgelacht und nicht unter Druck gesetzt werden. Vielleicht will Fritzi aber trotz seiner Angst gerne hinaus. Er will probieren, wie weit er es schafft. Dann werden ihn seine Freunde dabei hoffentlich begleiten und unterstützen.) Angst kann aber auch zur Krankheit werden. Dann reicht die Hilfe von Freunden oft nicht mehr aus, sondern man braucht Hilfe von Ärzten und Therapeuten! Wenn du oder ein Freund/eine Freundin oft Angst hast, dann suche einen Erwachsenen, dem du vertrauen kannst, um mit ihm/ihr zu überlegen, was du tun kannst und ob professionelle Hilfe nötig ist.



Am Montag besprechen Laura und Mama, wie sie sich die Zeit in dieser Woche einteilen. Wann wird Laura lernen, wann ist Zeit zum Spielen, wann kann sie eine Freundin besuchen oder einladen? Wann arbeitet Mama – dann geht Laura nämlich am Nachmittag zur Oma. Laura tut sich vor allem in Mathematik schwer und eigentlich ist sie froh, dass ihre Mama ihr dabei hilft, das Lernen einzuteilen. Bei Oma fühlt sich Laura aber viel freier als bei ihrer Mama. Oma kocht immer Sachen, die Laura schmecken und schaut nicht so genau, ob die Aufgabe schon fertig ist. Sie freut, dass Laura lieber im Garten herumtobt und Spaß hat. Silvias Mama kümmert sich wenig um die Termine von Schularbeiten und Tests. Natürlich muss Mama unterschreiben, wann die Schularbeiten sind, aber sie schreibt sich das nicht auf ihren Kalender. Mama findet, Silvia soll sich ihre Zeit frei einteilen und sie muss selber wissen, wie viel sie lernt. Manchmal funktioniert das nicht so, dann kommt Silvia mit einer schlechten Note nachhause. Das ist Mama dann aber doch nicht egal – da kann sie wirklich böse werden und schimpft mit Silvia. Deshalb lernt Silvia lieber zu viel als zu wenig. An manchen Tagen kommt sie deshalb gar nicht zum Spielen.
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Wie siehst du das: Sind Silvia oder Laura frei oder nicht wirklich frei? Ist Silvia freier als Laura? Ist Laura bei Mama oder bei Oma freier? Aus unserer Sicht: Sich die Zeit gut einzuteilen – das muss man lernen. Und das kann man auch tatsächlich lernen! Es ist gut, wenn Eltern ihren Kindern dabei helfen. Wer so wie Silvia ganz alleine entdecken muss, wie man sich das Lernen am besten einteilt, der hat es ganz schön schwer. Laura und ihre Mama besprechen die Woche gemeinsam. Laura wird also nicht einfach eingeteilt, sie darf mitreden, was ihr wichtig ist und sie darf mitentscheiden. Sie ist also durchaus frei, auch wenn sie nicht immer tun und lassen kann, was sie will. Und: Omas und Opas dürfen manches erlauben, was Mamas und Papas besser nicht erlauben. Schön für Laura, dass sie eine Oma hat, die sie lieb hat und sie gerne ein bisschen verwöhnt! Solange Laura der Wechsel zwischen den „Spielregeln“ ihrer Eltern und ihrer Großeltern nicht unsicher und haltlos macht, sind die Unterschiede kein Problem. Manfred findet, dass seine Eltern ihn immer zu früh ins Bett schicken. Okay, meistens hat er davor zwar schon ein paar Mal gegähnt – aber gerade am Abend ist es immer so gemütlich zuhause und Manfred hat dann mindestens noch tausend Ideen, was er noch tun will. Seine Eltern finden, dass er die einfach auf den nächsten Morgen verschieben soll. Meistens wacht Manfred gut gelaunt auf, sobald es draußen hell wird. Er kann vor dem Frühstück noch ein bisschen im Bett lesen oder er steht auf und spielt dort weiter, wo er am Abend vorher aufhören musste. Bei Simon wird es am Abend meistens recht spät. Seinen Eltern ist egal, wann er schlafen geht. Meistens schafft Simon es am nächsten Tag pünktlich in die Schule, aber nur, weil Mama ihn mindestens drei Mal aufweckt. Eigentlich ist Simon den ganzen Tag müde und raunzt herum. Aber am Abend schafft er es trotzdem nicht, früh schlafen zu gehen. Simon freut sich immer auf das Wochenende. Da schläft er auf jeden Fall bis Mittag. Wie siehst du das: Wer ist in diesen Beispielen frei oder nicht wirklich frei? Aus unserer Sicht: Auch bei diesen Beispielen geht es um das Thema Zeiteinteilung und Selbstverantwortung. Simon geht es untertags nicht gut, er plagt sich in der Früh, ist müde, raunzt herum. Wer ständig müde ist, dem fällt es schwer, das Gute, das er tun könnte, zu sehen und tatsächlich zu tun! Wer ständig müde ist, der sollte überlegen, was er an seinem „Lebenskonzept“ und an seinen Gewohnheiten ändern kann, damit das nicht mehr so ist – denn ihm entgeht ein Teil der Weite des Lebens und der Freude am Leben! (Natürlich gibt es ab und zu besondere Tage, an denen man auch ein Mal später schlafen geht. Und nicht jeder schläft jede Nacht gut. Darum geht es aber in diesem Beispiel nicht. Hier geht es darum zu hinterfragen was schief läuft, wenn jemand immer unausgeglichen und übermüdet ist.) Annas beste Freundin heißt Julia. Die beiden kennen sich schon von klein auf und sie haben noch nie gestritten. Unlängst ist ein neues Mädchen, Sandra, in die Klasse gekommen. Anna findet Sandra nett und wäre gerne mit ihr befreundet. Sie weiß aber, wie schnell Julia eifersüchtig wird. Deshalb hat sie bis jetzt in der Schule noch nie mit Sandra geredet. Vorgestern aber haben sie sich zufällig im Park getroffen und hatten dort beim Spielen viel Spaß miteinander. Seitdem schreiben sie sich SMS – aber nur heimlich, weil Anna nicht will, dass Julia von dieser Freundschaft weiß. Julia wird aber trotzdem schon irgendwie misstrauisch. Die Freundschaft von Anna und Julia ist frei von jedem Streit. Sind aber Anna und Julia in dieser Freundschaft frei? Was würdest du Anna raten, wenn sie dir von ihrem Problem erzählt? Aus unserer Sicht: Eine gute Freundschaft ist etwas Wunderbares! In einer guten Freundschaft ist aber immer auch Platz für andere Menschen. Natürlich kann es für dich schwierig sein, wenn deine beste Freundin plötzlich jemand anderen auch gerne hat. Das heißt nicht automatisch, dass sie dich jetzt weniger mag! Wahrscheinlich wäre es für die drei Mädchen aber besser, wenn Anna nicht vor Julia verstecken würde, dass sie Sandra mag. Vielleicht könnten sie sich ja auch einmal zu dritt im Park treffen? Die Heimlichkeiten tragen dazu bei, dass Julia sich ausgeschlossen fühlt, dass sie misstrauisch oder eifersüchtig wird. Dass Julia nicht wissen darf, dass Anna und Sandra SMS schreiben – das ist nicht gut! Natürlich muss man auch einer guten Freundin nicht alles erzählen. Was du erzählst und was nicht, das entscheidest du. Natürlich kann es sein, dass Anna eine Zeit lang heimlich SMS schreibt, z.B. um eine Geburtstagsüberraschung für Julia zu organisieren. Grundsätzlich aber gilt: wenn etwas nur „heimlich“ sein darf, dann stimmt etwas nicht! Wenn es etwas gibt, was „niemand sonst wissen darf“, dann sei misstrauisch! Niemand darf dir verbieten, mit Menschen, denen du vertraust, zu reden – und zwar über alles!
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Zur Freiheit befreit! Das ist etwas ganz anderes als zu tratschen oder Geheimnisse leichtfertig weiter zu erzählen. Was kannst du tun, wenn du in der Situation bist oder in die Situation kommst, dass es Dinge gibt, die „niemand wissen darf“? Such dir einen Erwachsenen, dem du dich anvertrauen kannst und dem du das erzählst! Auch bzw. gerade dann, wenn dir irgendwer einreden will, dass etwas Schreckliches passiert, wenn du darüber sprichst. Vielleicht erscheinen dir unsere Überlegungen zu diesem Beispiel etwas zu weit her geholt. Klar: es wird dir kaum passieren, dass aufgrund dieses Beispiels ein Mini in der Gruppe eine Missbrauchserfahrung „auspackt“. Trotzdem ist es gut, wenn du weißt, was Experten schätzen: Durchschnittlich jedes fünfte Kind unter 16 Jahren wird Opfer von sexuellen Übergriffen und Missbrauch. 80% der Missbrauchsfälle passieren im familiären Umfeld und Bekanntenkreis. Wir wünschen dir und deinen Minis natürlich, dass das bei euch nicht der Fall ist. Trotzdem solltest du bedenken: Wenn du mit 10 Kindern anhand dieses Fallbeispiels darüber sprichst, wann Heimlichkeiten okay sind und wann nicht, dann denken – rein statistisch betrachtet – zwei Kindern möglicher Weise an eine völlig andere Situation. Was du zu diesem Thema sagst, kann ganz wichtig für sie sein! Infos zur Vorgehensweise bei Verdachtsfällen von Missbrauch und Gewalt in der katholischen Kirche sowie zur Präventionsarbeit findest du auf S. 11! Ein paar erste, konkrete Tipps, die dir helfen können, wenn du die Person bist, der sich ein Kind mit Missbrauchserfahrungen anvertraut oder wenn du einen Verdacht hast, findest du hier: http://www.hinsehen.at/downloads/Verdacht.pdf Zahira ist mit ihren Eltern aus ihrem Heimatland Syrien geflohen, weil dort Krieg ist und Zahiras Eltern gegen die Machthaber protestiert haben. Dort, wo Zahira zuhause war, durfte man seine Meinung nicht frei sagen. Jetzt ist die Familie in Österreich und wartet darauf, ob sie hier bleiben darf. Zahiras Eltern sagen: Hier sind wir in Sicherheit, hier sind wir frei! Aber Zahira fühlt sich nicht frei, sie findet sich hier nicht zurecht. In diesem Land ist es kälter als zuhause, sie versteht die Sprache nicht und die Gewohnheiten der Leute, das Essen ist komisch und überhaupt: Zahira hat Sehnsucht nach zuhause. Wie siehst du das: War Zahira zuhause freier oder doch hier in Österreich? Warum sagen Zahiras Eltern, dass sie hier frei sind? Und warum fühlt sich Zahira nicht frei? Stell dir vor, Zahira kommt als neue Schülerin in deine Klasse? Was würde ihr helfen, damit sie sich hier in Österreich frei fühlen kann? Tim hat seit ein paar Wochen eine Freundin. Sie heißt Jasmin und ist echt fesch. Das finden auch die anderen Burschen. Wenn Tim und Jasmin im Schulhof Händchen halten, merkt Tim, wie sehr ihn sein Schulkollegen beneiden. Eigentlich findet Tim seine Freundin aber inzwischen ziemlich langweilig. Er weiß überhaupt nicht, was er mit ihr reden soll. Über Sport und Autos mag Jasmin nicht reden, für Mode und Pferde interessiert sich Tim aber nicht besonders. Jasmin hat seit ein paar Wochen einen Freund. Er heißt Tim und ist der coolste Typ der ganzen Schule. Wenn Jasmin und Tim im Schulhof Händchen halten, merkt sie, wie sehr sie von den anderen Mädels beneidet wird. Eigentlich findet Jasmin Tim aber ziemlich langweilig. Sie weiß überhaupt nicht, was sie mit ihm reden soll. Er will immer nur über Sport und Autos reden oder herumknutschen. Wie ist das mit der Freiheit, wenn man eine Freundin oder einen Freund nicht deshalb hat, weil man sich mit ihr/ihm besonders gut versteht, sondern weil man so vor anderen angeben kann? Aus unserer Sicht: Tim und Jasmin sind offenbar vor allem stolz darauf, mit dem coolsten Mädel/Typen der ganzen Schule befreundet zu sein. Das ist natürlich nicht immer so, wenn Kinder bzw. Jugendliche sich verlieben. Und selbstverständlich können auch Tim und Jasmin wirklich traurig sein und Liebeskummer haben, wenn einer von ihnen diese Beziehung beendet. Grundsätzlich gilt aber: es ist nicht gut, einen Freund oder eine Freundin nur deshalb zu haben, weil das cool ist oder weil man damit vor anderen damit angegeben will! Es wird der Würde des anderen und deiner eigenen Würde nicht gerecht! Jakobs Eltern verlangen von Jakob und seinen Geschwistern, dass sie Aufgaben im Haushalt übernehmen. Jakob muss diesmal am Samstag Vormittag mit seinem Vater den Keller aufräumen. Jakob hat keine Lust dazu und sucht eine Ausrede, um sich davor zu drücken. Anders wäre das, wenn er das Auto waschen dürfte… Da würde Jakob gerne und freiwillig mithelfen! Aber die Eltern bleiben dabei: Jakob muss mit seinem Vater den Keller aufräumen. So arbeitet Jakob zwar mit, aber nur widerwillig. Er trödelt herum und ist nicht wirklich eine Hilfe.
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Wie siehst du das: kann man frei sein, obwohl man etwas tun muss, was man sich nicht freiwillig ausgesucht hat? Dürfen Jakobs Eltern das von ihm verlangen? Aus unserer Sicht: Wenn Jakob nicht im Keller arbeiten will, weil er dort – warum auch immer – Angst hat, dann ist es aber gut, wenn er nicht den „starken Mann“ spielt, sondern das mit seinen Eltern bespricht! Dann werden seine Eltern hoffentlich mit Jakob überlegen, was sie gegen seine Angst tun können und z.B. darauf achten, dass Jakob im Keller nicht alleine bleiben muss. Dass Eltern ihre Kinder in die Arbeiten im Haushalt, Garten usw. einbinden, auch wenn Kindern das nicht immer Spaß macht – das ist schon okay. Ein Mensch, der lernt, sich zu überwinden, der hat es leichter im Leben. Hast du das schon ein Mal erlebt? Warst du schon einmal erleichtert und stolz auf dich, weil du eine Arbeit nicht vor sich hergeschoben hast, sondern sie flott und gewissenhaft erledigt hast? Vielleicht findest du das paradox: aber man kann auch Tätigkeiten, die man sich nicht ausgesucht hat und die auf den ersten Blick nicht sonderlich spannend sind, freiwillig und mit Interesse erledigen. Dann geht s schneller und besser – und auf jeden Fall hast du mehr davon! Es ist aber gut, wenn Eltern und Kinder sich klar ausmachen und miteinander festlegen, was zu tun ist und in welchem Zeitraum. Es geht ja nicht darum, Kinder zum „Mithelfen“ zu zwingen, sondern ihnen zu helfen, dass sie immer besser lernen Verantwortung zu übernehmen. Lukas ist Ministrant, er ministriert schon seit einigen Jahren und tut das gerne. Meistens zumindest. Morgen ist Sonntag und Lukas hat seiner Gruppenleiterin versprochen, auf jeden Fall zu kommen. Einige Minis kommen diesen Sonntag nämlich sicher nicht, weil sie auf Sportwoche sind. Lukas hat aber keine Lust, er würde morgen lieber zuhause bleiben. Aber er weiß schon jetzt, dass er ein schlechtes Gewissen haben wird, wenn er nicht geht. Immerhin hat er es versprochen… Ist Lukas durch sein Versprechen unfrei geworden? Wie ist das allgemein: wird man durch ein Versprechen freier oder unfreier? Aus unserer Sicht: Ein Versprechen, das man unter Druck oder Drohungen abgelegt hat, ist kein richtiges Versprechen. Zu einem Versprechen gehört, dass man das freiwillig will und dass man (so gut wie möglich) weiß, worauf man sich einlässt. Solche Versprechen machen das Leben nicht unfreier, sondern freier! Sie machen uns innerlich stärker. Lukas spürt das selbst: er weiß schon vorher, dass er ein schlechtes Gewissen haben wird, wenn er sein Versprechen nicht einhält. Er spürt, dass es gut wäre, das gegebene Versprechen einzuhalten. Es ist schön, wenn man weiß, dass man sich auf jemand anderen und auf sein Versprechen verlassen kann! Wenn hingegen jemand ein Versprechen nicht hält, sind wir enttäuscht, traurig, wütend… Das ist verständlich – und natürlich ist man misstrauisch und vorsichtiger, wenn dieser Mensch wieder etwas verspricht. Aber das sollte kein Grund sein, nie wieder jemandem etwas zu versprechen oder eigene Versprechen nicht ernst zu nehmen! Wenn Lukas nicht weiß, ob er am Sonntag Zeit hat, dann ist es besser, wenn er nicht verspricht, dass er kommt, sondern wenn er zuerst mit seinen Eltern redet. Wer nämlich oft Versprechen gibt, die er dann nicht einhält, dem glaubt man nicht mehr. Clemens geht seit ein paar Wochen nicht mehr gerne in die Schule. Er wird von einigen anderen Kindern verspottet und gemobbt. Sie laufen ihm am Schulweg nach und machen sich über ihn lustig: sie finden seine Jacke altmodisch und auch die Haube, die Oma gestrickt hat. Sie verspotten ihn, weil Clemens kein neues Fahrrad bekommen hat, sondern er mit dem alten Rad seines Bruders fahren muss. Eigentlich findet Clemens seine Jacke ganz okay und die Haube von Oma ist super weich und kuschelig. Ein neues Fahrrad, hätte er natürlich gerne, aber er ist froh, dass er dieses Rad bekommen hat und dass Opa die Gangschaltung reparieren konnte. Von seinen Sorgen mag Clemens zuhause gar nicht erzählen. Seit sein Vater keine Arbeit mehr hat, müssen sie eben sparen, das versteht Clemens. Papa macht jetzt einen Kurs, damit er bald eine andere Arbeit bekommt. Seitdem sind die Eltern wieder fröhlicher und haben neue Hoffnung. Clemens wird gemobbt und will mit seinen Eltern nicht drüber sprechen. Was könntest du tun, wenn du mit Clemens in die Schule gehst? Aus unserer Sicht: Kinder können ganz schön gemein zueinander sein – Erwachsene aber übrigens auch. Mobbing ist überall ein Thema! In diesem Beispiel kommt klar raus: Das eigentliche Problem ist für Clemens nicht, dass seine Familie sich nicht alles leisten kann und dass er deshalb kein neues Rad hat. Das Schwierige für Clemens ist, dass die anderen Kinder darüber spotten und ihn so unter Druck setzen. Passiert so etwas in der Ministrantengruppe oder in einer anderen Gruppe, wo Clemens freiwillig dabei ist, wird er vermutlich bald
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Zur Freiheit befreit! nicht mehr kommen. Deshalb ist es gut, wenn du als Gruppenleiter nachfragst, wenn Kinder „einfach so“ von der Bildfläche verschwinden. Es kann sein, dass jemand gemobbt wird, ohne dass du das mitbekommst! Anders ist das in der Schule: dort kommt Clemens nicht aus, dort muss er hingehen. Diese Situation kann nicht nur für Clemens ganz schwierig sein, sondern auch für andere Kinder. Oft gibt es Kinder, die mit dem Verhalten mancher tonangebenden Klassenkollegen nicht einverstanden sind, die aber nicht wissen, wie sie Clemens beistehen könnten oder die Angst haben, dass sie das nächste Opfer sind, wenn sie zu Clemens halten. Du merkst (hoffentlich) an der Emotionalität, mit der Minis über dieses Beispiel diskutieren und an ihren Reaktionen, wenn jemand davon betroffen ist. Dann ist es gut, wenn ihr das nicht nur in der Gruppe „allgemein“ diskutiert, sondern wenn du dieses Kind bzw. diesen Jugendlichen in einem guten Moment noch ein Mal darauf ansprichst.



„



Für Clemens wäre es wichtig, dass er sich eine erwachsene Person sucht, der er vertrauen kann und der er davon erzählt. Wenn er seine Eltern damit nicht belasten will, dann kann das vielleicht eine Lehrerin sein oder auch jemand in der Pfarre. Und ganz wichtig: solltest du – egal ob du jugendlich oder erwachsen bist - zur Vertrauensperson für einen gemobbten Mini werden, dann such dir auf jeden Fall selbst einen Erwachsenen, den du ins Vertrauen ziehst und mit dem du überlegst, wie du vorgehen kannst! ❍ Ein paar konkrete Hinweise und Tipps findest du hier: http://www.jugendinfowien.at/infos-a-z/info-tag/238/ http://www.schulpsychologie.at/psychologischebrgesundheitsfoerderung/gewaltpraevention/mobbing/



„Frei sein heißt sich selbst besitzen.“ (Dominique Lacordaire, 1802-1861, berühmter Dominikanerprediger)



Gruppenstunde



Luftballonauto Ihr konstruiert ein „Rennauto“, das ohne Motor und Batterie fährt. Du brauchst: ein leichtes Spielzeugauto, einen Luftballon, Klebeband, ein Plastikrohr (z.B. die Hülle eines Kulis oder Filzstiftes), ev. eine Säge zum Zerteilen des Rohres • Klebe das Rohr der Länge nach mit dem Klebeband auf dein Spielzeugauto – so, als wäre es eine Skibox, die du am Autodach befestigst. • Stülpe den Luftballonhals über ein Ende des Rohres. Befestige den Luftballon mit Klebeband daran. • Blas jetzt den Luftballon durch das Rohr hindurch auf. Halte das Mundstück mit dem Finger zu, wenn du fertig bist. • Stelle das Auto auf den Boden, nimm den Finger von der Rohröffnung – und ab geht die Post! Wenn du den Luftballon vorne montiert hast, fährt dein Auto vorwärts. Montierst du ihn bei der Rückseite des Autos, so fährt es rückwärts. Matchbox-Autos eigenen sich für diesen Versuch eher nicht. Sie sind so klein, dass du den Luftballon nicht genügend aufblasen kannst. Such eher beim Sandspielzeug oder beim Playmobil. Du kannst natürlich auch (mit den Minis oder ohne sie) ein Fahrzeug aus Lego oder anderem Konstruktionsspielzeug bauen.



“



(Diese Idee haben wir auf http://www.labbe.de/zzzebra gefunden.)



Ein besonderer Hit für alle Bastler: auf www.winklerschulbedarf.com gibt es um € 2,52 (Stand März 2014) einen Bausatz für ein Luftballonfahrzeug (Artikelnr. 100539) zu bestellen! Du kannst dich als Pfarre auf dieser Seite registrieren und dieses Fahrzeug sowie andere Bastelsachen zu kostengünstigen Preisen beziehen. ❍
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Spiele



Autorennen Markiert mit Klebeband eine Start- und eine Ziellinie und macht ein Wettrennen mit euren Luftballonautos. Aufblasen – losfahren lassen. Mit einem Stein o.ä. den Punkt markieren, an dem das Auto



stehen geblieben ist. Und wieder aufblasen und losfahren lassen! Wessen Auto schafft es als erstes über die Ziellinie? ❍



Gruppenstunde



Luftballonauto – für Minis gedeutet Nachdem ihr hoffentlich eine Menge Spaß beim Basteln und beim Ausprobieren eurer Luftballonautos hattet, könnt ihr (vielleicht auch erst in der nächsten Gruppenstunde) miteinander nachdenken: Was sagt uns so ein Luftballonauto? Wann geht es mir so wie diesem Auto? Im Normalfall fahren Luftballonautos nämlich nicht gerade ins Ziel. Ihre Lenkung ist selten wirklich gerade ausgerichtet. Sie haben also die mehr oder weniger starke Tendenz, nicht auf der „Straße“ zu bleiben, sondern landen recht leicht im „Straßengraben“. Ziele, die Menschen im Leben haben, sind recht verschieden – und die meisten Menschen haben natürlich mehr als ein Ziel im Leben. Ein paar Beispiele: > einen guten Job bekommen und reich werden > Gutes tun > viel reisen und die Welt entdecken > für andere Menschen da sein > Jesus immer besser kennen lernen >… Was sind deine Lebensziele? Denkt darüber nach und erzählt einander davon! Und was hindert uns daran, auf diese Ziele gerade zuzusteuern? Bleiben wir beim Beispiel „Jesus besser kennen lernen“ – das ist wohl für jeden, der bewusst und ernsthaft als Christ lebt, in einer bestimmten Art und Weise wichtig. Wir sind ein Leben lang unterwegs zu Jesus! Ein paar Aspekte dieses Bildes, die du im Gespräch mit deinen Minis entfalten kannst: Was hindert uns daran, gerade auf Jesus zuzusteuern? Was zieht uns in die eine oder andere Richtung und lässt uns nicht „geradeaus fahren“? • alles, was uns unfrei macht. • Ängste • schlechte Freunde • schlechte Gewohnheiten… Was kannst du tun, um etwas davon los zu werden? Gute Vorsätze sind nicht nur in der Fastenzeit oder zu Neujahr gefragt! Was tun, wenn uns die Luft ausgeht? Kraft von Jesus holen! In den Sakramenten und besonders in der Eucharistie schenkt uns Jesus seine Kraft. Er bläst gewissermaßen unseren Luftballon wieder auf. Er sponsert uns mit seiner Kraft. Was wir mit dieser Kraft anfangen, liegt dann an uns. Wir müssen „lenken“, müssen entscheiden, in welche Richtung wir fahren wollen und die Spur halten! Was tun wir, wenn wir im Straßengraben gelandet sind? Neu anfangen! Das gilt jeden Tag – sich entschuldigen, wenn man andere gekränkt hat, sich immer wieder neu um das Gute bemühen. Und wenn das Auto so beschädigt ist, dass es nicht mehr richtig funktionsfähig ist? Dann braucht es den Neuanfang im Sakrament der Versöhnung, in der Beichte. Gott beginnt neu mit uns! Das ist ein riesenriesengroßes Geschenk und eine tolle Chance! (Übrigens: auch Autos bringt man nicht nur dann in die Werkstatt, wenn sie gar nicht mehr fahren, sondern lässt zwischendurch ein „Service“ machen!“ ❍
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Zur Freiheit befreit! Wissen



Zitate zu „Freiheit“! Je mehr wir das Gute tun, desto freier werden wir.



“



Youcat 286



Wahre Freiheit gibt es nur im Dienst des Guten und der Gerechtigkeit.



KKK 1733



Wer die Freiheit aufgibt, um Sicherheit zu gewinnen, wird am Ende beides verlieren.



Benjamin Franklin



Die Freiheit des Menschen liegt nicht darin, dass er tun kann, was er will, sondern dass er nicht tun muss, was er nicht will.



Jean-Jacques Rousseau



Die Fähigkeit, das Wort „Nein“ auszusprechen, ist der erste Schritt zur Freiheit.



Nicolas Chamfort



Wer sagt: „Hier herrscht Freiheit!“, der lügt – denn Freiheit herrscht nicht.



Erich Fried



Freiheit ist die von Gott geschenkte Kraft, ganz aus sich selbst handeln zu können; wer frei ist, handelt



„



nicht mehr fremdbestimmt.



Youcat 286



Ich mag verdammen, was du sagst, aber ich werde mein Leben dafür einsetzen, dass du es sagen darfst.



Voltaire



Zur Freiheit hat uns Christus befreit.



Gal 5,1



Die Freiheit ist die in Verstand und Wille verwurzelte Fähigkeit, zu handeln oder nicht zu handeln, dieses



oder jenes zu tun und so von sich aus bewusste Handlungen zu setzen. Durch den freien Willen kann jeder über sich selbst bestimmen. Durch seine Freiheit soll der Mensch in Wahrheit und Güte wachsen



und reifen.



KKK 1731



Die Freiheit besteht in erster Linie nicht aus Privilegien, sondern aus Pflichten.



Albert Camus



Niemand ist frei, der über sich selbst nicht Herr ist.



Matthias Claudius



Die Freiheit gibt uns nicht das Recht, alles zu sagen und alles zu tun. …



KKK 1740



Freiheit ist ein Gut, das durch Gebrauch wächst, durch Nichtgebrauch dahinschwindet.



Carl Friedrich v. Weizsäcker



Frei sein heißt sich selbst besitzen.



Dominique Lacordaire



Der Gütige ist frei, auch wenn er ein Sklave ist. Der Böse ist ein Sklave, auch wenn er ein König ist.



Augustinus Aurelius



Gruppenstunde



Zitatensammlung Du brauchst: Jedes Zitat auf einem Zettel (ohne Angabe der Quelle) Eine Vorlage, die du ausdrucken und zerschneiden kannst, findest du auf www.minifundus.net Du legst alle Zitate (oder auch eine Auswahl) im Raum verteilt auf. Die Minis gehen herum und lesen jedes Zitat durch. Nun hast du verschiedene Möglichkeiten, von denen du eine oder auch mehrere wählen kannst. • Ähnlich wie bei einem Stimmungsbarometer markiert jede/r am unteren Rand des Zettels mit einem Klebepunkt, wie viel er mit dem Zitat anfangen kann. Dann schaut ihr euch an: welche Zitate gefallen



besonders gut? Welche eher nicht und warum? Vielleicht sind sie einfach unverständlich und es gibt Erklärungsbedarf? • Jede/r sucht sich ein Zitat aus, das ihn besonders anspricht. Dann erklärt er dem Rest der Gruppe, warum er sich dieses Zitat ausgesucht hat. • Jede/r sucht sich ein Zitat aus und gestaltet dazu ein Plakat oder eine Zeichnung. Das Zitat soll dabei aufgeschrieben und mit einem passenden Motiv so gestaltet werden, dass ihr daraus eine kleine „Ausstellung“ machen könnt. Natürlich sind auch andere kreative Techniken möglich: Collagen aus Zeitschriften oder Naturpapier, gemalte Bilder, Fotografie und Bearbeitung am Computer… Gestaltet aus euren Werken eine Ausstellung an einem passenden Ort (im Gruppenraum,



im Pfarrsaal, im Stiegenhaus…)! Hier als Anregung noch eine kleine Aufzählung von Symbolen für Freiheit bzw. Unfreiheit: Ketten oder Seile, offene bzw. verschlossene Türen, Türriegel, Vorhängeschloss, fliegender Vogel, Blume auf steinigem Grund (manchmal wächst z.B. ein Löwenzahn in einer Ritze des Gehsteigs), gefesselte Hände, offene Hände, Freiheitsstatue, tanzende Menschen, Kücken, das gerade aus dem Ei schlüpft, etc. • Wo es dir sinnvoll erscheint, kannst du natürlich die Quellenangaben dazu geben oder sie auch nachträglich nennen, z.B. wenn ihr eine Ausstellung gestaltet. Fürs erste Lesen erscheint es uns aber sinnvoll, sie weg zu lassen. Das erhöht die Wahrscheinlichkeit, dass alle Zitate mit ähnlichem Interesse gelesen werden. ❍
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Spiele



Platz frei? Ein Platz im Sesselkreis ist frei und schon wieder nicht frei und doch wieder frei! Spielidee: Ein Mini steht in der Mitte eines Sesselkreises. Er muss versuchen, den freien Sessel zu besetzen, während die anderen das verhindern wollen. Du brauchst: 10 oder mehr Minis, für jeden einen Sessel Ihr bildet einen Sesselkreis. Ein Mini stellt sich in die Mitte. Er versucht, sich auf den freien Sessel zu setzen. Alle anderen wollen das aber verhindern und rutschen deshalb im Uhrzeigersinn immer einen Platz weiter. Schafft es der Mini in der Mitte, einen Platz zu erobern – also sich schneller hinzusetzen als jemand anderer nachrutschen kann – kommt ein anderer in die Mitte.



Spiele



Variante: Ihr könnt euch ein Kommando ausmachen, das der Mini in der Mitte ruft – auf dieses Kommando hin wird die Richtung, in der weitergerutscht wird, geändert. ❍



Gebet



Befreit! Diese Übung kannst du als Spiel gestalten oder auch als Einstieg in eine thematische Gruppenstunde. Du brauchst: einige Seilstücke mit mindestens 1m Länge. Wichtig: verwende wirklich Seile (ev. auch Springschnüre) und nicht nur eine dünne Schnur! Probiert mit dem Seil einige Knoten aus. Du findest Anleitungen im Internet. Suche einfach nach den Begriffen „Knoten“ und „Anleitung“. Du findest jede Menge Anleitungen: gezeichnet, fotografiert, in Kurzvideos... Wer den einen oder anderen Knoten gut kann, unterzieht ihn einem Praxistest. Er bindet einen Sessel an einen Tisch, einen Mini an einen Sessel, eine Mini an einen anderen Mini, die Hände oder Füße einer Person zusammen… Viele Kinder finden großen Spaß daran, sich fesseln zu lassen und sich dann möglichst selber wieder zu befreien! Eurer Fantasie ist nur eine Grenze gesetzt: Niemand darf zu etwas gedrängt oder überredet werden, was er/sie nicht will! Und dass man jemanden, der an einen Tisch gebunden wurde, dort nicht alleine lässt bzw. ihm beim Befreien hilft, bevor es nicht mehr lustig ist, das versteht sich wohl von selbst! ❍



10



MiniFundus 1/2014



Herr, ich will frei sein, frei von Hass und Neid, frei von Angst, frei von Selbstherrlichkeit und Egoismus. Herr, ich will frei sein, frei zu sehen, wie die Dinge wirklich sind, frei zu wählen und zu entscheiden, frei, das Gute zu tun. Herr, ich will frei sein und ich weiß: Du hast mich zur Freiheit befreit! Hilf mir, diese Freiheit zu verstehen. Lass mich deine Freiheit ergreifen. Lass mich in der Freiheit wachsen. Amen.
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Zur Freiheit befreit! Wissen



Wege aus Gewalt und Missbrauch Wer hilft in der Erzdiözese Wien wie? Was tun wir als Kirche, um Gewalt und Missbrauch vorzubeugen? Schon seit vielen Jahren gibt es in allen Diözesen Österreichs unabhängige Anlaufstellen für die Opfer von Missbrauch und Gewalt. Im Frühjahr 2010 wurde die Kirche durch das Bekanntwerden vieler Missbrauchsfälle in kirchlichen Einrichtungen herausgefordert, sich dieser Problematik erneut und vertieft zu stellen. In der Folge wurde von der Bischofskonferenz die Rahmenordnung „Die Wahrheit wird euch frei machen – Maßnahmen, Regelungen und Orientierungshilfen gegen Missbrauch und Gewalt“ in Kraft gesetzt. Die in dieser Rahmenordnung veröffentlichten Regelugen stellen einen wichtigen Beitrag dar, um die Qualität der kirchlichen Kinder- und Jugendarbeit zu sichern, Missbrauch und Gewalt zu verhindern und in Verdachtsfällen professionell und konsequent zu handeln. Diese Rahmenordnung liegt in jeder Pfarre auf. Du kannst sie unter diesem Link downloaden: http://www.hinsehen.at/informationen/behelfe-zum-thema-praevention.html Hier noch ein kurzer Überblick über Angebote in der Erzdiözese Wien. Vergleichbare Stellen gibt es übrigens auch in allen anderen Diözesen!



Ombudsstelle – Anlaufstelle für Opfer von Gewalt und Missbrauch in der kath. Kirche Sexuelle, körperliche und seelische Gewalt sind ein schweres Vergehen an der Würde des Menschen und ein Ausnützen Schwächerer. Sexueller Missbrauch und Gewalt sind nicht an eine bestimmte soziale Schicht oder Personengruppe gebunden, die Täter kommen aus allen Kreisen der Gesellschaft. Missbrauch und Gewalt kann daher leider auch durch Mitglieder der Kirche geschehen. Die Ombudsstelle der Erzdiözese Wien für Opfer von Gewalt und sexuellem Missbrauch in der katholischen Kirche bietet eine erste Abklärung, was vorgefallen ist, und berät das Opfer bezüglich weiterer Schritte. Wichtig ist dabei, dass alle Schritte nur mit Zustimmung des Opfers gesetzt werden. Die Ombudsstelle steht auch für Anfragen und Beratung zur Verfügung, wenn der Verdacht eines Missbrauchs auftaucht und unklar ist, wie damit umgegangen werden soll. Alle Mitarbeiter sind von der Kirche unabhängige Fachleute und somit nicht an kirchliche Weisungen gebunden. Weitere Informationen: http://www.erzdioezese-wien.at/ombudsstelle Kontakt: Ombudsstelle für Opfer von Gewalt und sexuellem Missbrauch in der kath. Kirche – Erzdiözese Wien. Mo + Fr 9-12 Uhr, Di + Do 9-12 und 13-16 Uhr Tel: 01- 319 66 45; [email protected] Untere Viaduktgasse 53/2b, 1030 Wien Wir danken Dr. Wancata, dem Leiter der Ombudsstelle, für diesen Artikel!



„Bei uns doch nicht!?“ Gewalt- und Missbrauchsprävention in der Erzdiözese Wien Es ist nicht leicht hinzusehen, wenn etwas ein ungutes Gefühl auslöst oder eine Situation nicht eindeutig ist. Man will ja keinen „Staub“ aufwirbeln. Die Stabsstelle „Missbrauchs- und Gewaltprävention, Kinder- und Jugendschutz“ wurde im April 2012 als eine wesentliche Maßnahme der Diözesanleitung errichtet, um in kirchlichen Einrichtungen ein Umfeld zu schaffen, in dem alle vor Übergriffen geschützt werden. Neben dem Aneignen von Wissen zum Thema gilt es eine Kultur des Hinsehens und der Zivilcourage zu entwickeln. Mehr Informationen, was bei einem Verdachtsfall zu tun ist, finden Sie auf www.hinsehen.at. Gerne veranstalten wir in eurer Pfarre bzw. Einrichtung einen Informationsabend – natürlich kostenfrei! Kontakt: Stabsstelle für Missbrauchs- und Gewaltprävention, Kinder- und Jugendschutz der Erzdiözese Wien, Stephansplatz 6/6/618a, 1010 Wien, Tel: 01- 51 552-3879; 0664 – 51552-43 [email protected] Wir danken Maga. Martina Greiner-Lebenbauer für Ihre Arbeit und für diesen Artikel!
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Jungschar-Grundkurs



minInformat!on 2014



Eine gute pädagogische Grundausbildung ist für Gruppenleiter/innen wichtig. Die Jungschar bietet dazu für Ministrant/innen- und Jungschar-Gruppenleiter/innen auch heuer vier Termine an: 1. Grundkurs 19. Juli bis 25. Juli 2014 2. Grundkurs 2. Aug. bis 8. Aug. 2014 3. Grundkurs 9. Aug. bis 15. Aug. 2014 4. Grundkurs 16. Aug. bis 22. Aug. 2014



Weltjugendtag in der ED Wien



Ort: Burg Wildegg, 2397 Sittendorf Kosten: 200,- Euro. Die Kosten sollten (laut Diözesangesetz) von deiner Pfarre übernommen werden! Mindestalter ist 16, in Ausnahmefällen 15 Jahre. Infos auf : http://wien.jungschar.at/angebote/grundkurs



Echolot – Glaube hinterfragt „Gott: 3 in 1“



Textil Müller



Jugendliche Ministrant/innen werden gesucht – melde dich bei uns! So, 27.4.2014 ab 15.30 Uhr im Stephansdom. 18.00 Uhr Hl. Messe mit Kardinal Schönborn



Was versteht die Kirche unter Dreifaltigkeit? Welche Bedeutung hat das für Menschen im 21. Jahrhundert? Dr. Peter Schipka steht Jugendlichen Rede und Antwort. So, 18.5.2014, 16 – 18 Uhr, 1010 Wien, Stephansplatz 3 Eine Veranstaltung der KJ Wien u. der Ministrantenseelsorge.



Textilhandel A-3420 KRITZENDORF Durchstichstraße 2 Tel. 02243 / 21 783-0



Minitag – Di, 10.6.2014 Hl. Messe mit Jugendbischof Turnovszky, Workshops, Abschlussshow 2999 Minis – und DU!



Fax Durchwahl 19 e-mail: [email protected]



Anmeldung und Infos unter www.minitag.at Helfer/innen werden dringend gesucht!



Öffnungszeiten: Mo – Fr 9 – 18 Uhr, Sa 9 – 17 Uhr Europaweit größte Auswahl an Stoffen für Bekleidung, Dekoration sowie für Haus und Wohnung. Und dies zu äußerst kleinen Preisen! Stoffe für Ministranten- und Erstkommuniongewänder zu äußerst günstigen Preisen nur € 5,- bis € 6,-/lfm



IMPRESSUM MINIFUNDUS: Zeitschrift für Ministrantengruppenleiter/innen, April 1/2014, DVR-Nr. 0029874(101), Medieninhaber: Erzdiözese Wien Herausgeber: Ministrantenseelsorge der ED Wien (Kategoriale Seelsorge); Mag. Philipp Seher, MMag. Judith Werner 2163 Ottenthal 119, Tel 02554/ 886 32 52, e-mail: [email protected] Layout & Illustration: Anita Vonstadl, [email protected] Druck:



Romwallfahrt für Minis ab 12 Jahren Motto: „Frei – Darum ist es erlaubt, Gutes zu tun“ 3.-9.8.2014 Infos unter http://rom.minfundus.net Die Anmeldefrist ist schon vorbei – einzelne Mitarbeiter/innen könnten wir noch mitnehmen!



Zum Vorplanen: • Nächster Mini(d)ra(h)t: 7.-8.11.2014 • Nächste Weiterbildung für MiniGL und Oberminis: 8.-9.11.2014 Nähere Infos zu all diesen Veranstaltungen und noch mehr: www.minifundus.net
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zur freiheit befreit pdf 

You are entirely free to find, use and download, so there is no cost at all. zur freiheit befreit PDF may not make exciting reading, but zur freiheit befreit is packed with valuable instructions, information and warnings. We also have many ebooks and
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Zur Freiheit Befreit 

Zur Freiheit Befreit (PDF) credit by Rauramo T Kauko archived 15 July 2014. ID f29b66a22e eBook. PDF File: Zur Freiheit Befreit. 1/1. ZUR FREIHEIT BEFREIT.
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freiheit gleichheit schwesterlichkeit zur emanzipation d ... AWS 

26.01.2018 - If you want to possess a one-stop search and find the proper manuals on your products, you can visit this website that delivers many Freiheit Gleichheit. Schwesterlichkeit Zur Emanzipation D Frau In Kirche U Gesellschaft. You can get the
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DER WILLE ZUR FREIHEIT PDF 

We have many PDF Ebook and user guide is also associated with der wille zur freiheit PDF Ebook, include : Destructiveness Intersubjectivity And Trauma The Identity Crisis Of Modern Psychoanalysis. Develo, Dictionnaire General Francais Anglais Anglais










 


[image: alt]





der wille zur freiheit pdf 

You are entirely free to find, use and download, so there is no cost at all. der wille zur freiheit PDF may not make exciting reading, but der wille zur freiheit is packed with valuable instructions, information and warnings. We also have many ebooks
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Freiheit 

Jeder Mensch hat grundsÃ¤tzlich das Recht auf individuelle Entfaltung und persÃ¶nliche Freiheit. Letztere jedoch endet dort, wo die Freiheit des anderen beginnt.
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hin zur freiheit by wolfgang maria meurer -85pdf ... AWS 

This. Hin. Zur. Freiheit. By. Wolfgang. Maria. Meurer. PDF on the files/S3Library-34786-5a94b-E84e3-D781f-9bcb2.pdf file begin with Intro, Brief Discussion until the. Index/Glossary page, look at the table of content for additional information, if pr
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